
   

 

 

 

 

 

Vertreter/-in des Kindes 

 

Information 
nach Artikel 13, 14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) bei Erhebung 

personenbezogener Daten bei der betreffenden Person 
   
Verantwortliche 
 

Stadt Oberhausen, Der Oberbürgermeister  
3-1-10 Koordinierungsstelle Vormundschaft  
Virchowstr. 83, 46047 Oberhausen  
Telefon: 0208 825-1 
Email: kvo@oberhausen.de  

Datenschutzbeauftragte 
 

Stadt Oberhausen,  
Die behördliche Datenschutzbeauftragte  
Schwartzstr. 72. 83, 46045 Oberhausen  
Telefon: 0208 825-1 
Email: datenschutz@oberhausen.de  

Zweck der 
Datenverarbeitung 
 

Die Erfassung und Verarbeitung der personenbezogenen 
Daten dient der Suche nach der am besten geeigneten 
Person zur Übernahme der Vormundschaft bzw. 
Ergänzungspflegschaft. 

Wesentliche 
Rechtsgrundlagen 

Artikel 6 Abs. 1 S. 1 Buchstabe c), e) DSGVO 
§ 67a Abs. 1 S. 2 SGB X 
§ 67c Abs. 2 Nr. 1 SGB X 
§ 62 Abs. 3 Nr. 3 SGB VIII 
§ 64 Abs. 1 SGB VIII 
in Verbindung mit 
§ 53 SGB VIII 
§ 1778 BGB  
§ 1779 BGB 
§ 1790 BGB 

Verpflichtung zur 
Bereitstellung der Daten; 
Folgen bei 
Nichtbereitstellung 

Sie müssen nur diejenigen personenbezogenen Daten 
bereitstellen, die für die Durchführung der oben genannten 
Suche erforderlich sind. Bei Nichtbereitstellung der Daten 
kann dem Familiengericht kein oder kein ausreichend 
begründeter Vorschlag des am besten geeigneten Vormunds 
übermittelt werden.  

Empfänger und Kategorien 
von Empfängern der Daten 

• Familiengericht im Rahmen §53 SGB VIII 
• Potenzielle/-r Vormund/-in bzw. Ergänzungspfleger/-

in im Rahmen des Matchings - zunächst in 
anonymisierter Form 

Dauer der Speicherung 
oder 
Aufbewahrungspflichten 

Die personenbezogenen Daten des Kindes bleiben 30 Jahre 
lang ab Ablauf des Jahres, in dem es volljährig wird, 
gespeichert. 

Kategorien der 
verarbeiteten 
personenbezogenen Daten 

• Kontaktdaten 
• soziodemografische Daten 
• Informationen zu Ressourcen und Belastungen (z.B. 

Gesundheitsdaten) 
• Informationen zu Präferenzen bzgl. des Vormundes 



   

 

 

 

 

 

Quelle der 
personenbezogenen Daten 

Je nach Einzelfall:  
• Jugendamt, Fachbereich Erzieherische Hilfen 
• Pflegefamilie/Erziehungsstelle/Wohngruppe 

 
Rechte der betroffenen 
Person 

Betroffene Personen haben folgende Rechte, wenn die 
gesetzlichen und persönlichen Voraussetzungen erfüllt sind: 

• Recht auf Auskunft über die verarbeiteten 
personenbezogenen Daten (Art. 15 DSGVO) 

• Recht auf Berichtigung unrichtiger Daten (Art. 16 
DSGVO) 

• Recht auf Löschung oder Einschränkung der 
Datenverarbeitung (Art. 17, Art. 18 DSGVO) 

• Recht auf Widerspruch gegen die Datenverarbeitung 
wegen besonderer Umstände (Art. 21 DSGVO) 

Diese Rechte können nach Art. 23 DSGVO, §§ 12 ff. 
Datenschutzgesetz Nordrhein-Westfalen beschränkt werden. 
Sollten Sie von den oben genannten Rechten Gebrauch 
machen, prüft die Stadt Oberhausen, ob die gesetzlichen 
Voraussetzungen hierfür im Einzelfall erfüllt sind.  

Zuständige 
Aufsichtsbehörde 

Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit 
Nordrhein-Westfalen 
Postfach 20 04 44 
40102 Düsseldorf 
Telef: 0211 38424-0 
Email: poststelle@ldi.nrw.de 
Webseite: www.ldi.nrw.de 

Automatisierte 
Entscheidungsfindung 
einschließlich Profiling 

Eine automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich 
Profiling findet nicht statt und ist auch nicht geplant. 

 
 


